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2. Ergänzungs - Vorlage Nr. 10/2012

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2012
hier: Ergebnis- und Finanzhaushalt 2012

FINANZIELLE AUSWIRKUNGEN:

keine

Erträge Einzahlungen Aufwendungen Auszahlungen
Betrag Produktkonto Jahr Betrag Produktkonto Jahr

verschiedene 2012 verschiedene 2012

Die Mittel stehen zur Verfügung

Haushaltsansatz: €

Die Mittel stehen nicht zur Verfügung Deckungsvorschlag

Produktkonto:
Die Mittel stehen nur teilweise zur
Verfügung

Produktkonto:
Produktkonto:

Teilbetrag: € Sichtvermerk Kämmerin

BESCHLUSSVORSCHLAG:

Der Rat der Gemeinde Harsum erlässt die Haushaltsatzung für das Haushaltsjahr
2012 in der Fassung wie sie sich aus der Sitzung des Verwaltungsausschusses am
05.03.2012 ergibt.
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Sachbericht zur 2. Ergänzungs-Vorlage-Nr. 10/2012

Aufgrund der "2. Lesung" des Ergebnis- und Finanzhaushaltes am 14.02.2012 für
das Hauhaltsjahr 2012 haben sich Änderungen aus dem anliegenden
Änderungsnachweis für den Ergebnis- und Finanzhaushalt ergeben.

Danach ändern sich die Endsummen des Ergebnis- und Finanzplanes 2012 wie
nachstehend auf:

Ergebnishaushalt 2012:

Gesamtbetrag der ordentlichen
Erträge

Gesamtbetrag der ordentlichen
Aufwendungen

15.737.600 € 15.825.800 €

Gesamtbetrag der außerordentlichen
Erträge

Gesamtbetrag der außerordentlichen
Aufwendungen

260.500 € 260.500 €

Durch die anliegenden Veränderungen ergibt sich per Saldo eine
Verbesserung von 145.800 € ( = Zeile 28 des Ergebnisplanes – Jahresergebnis/
Saldo aus dem ordentlichen und dem außerordentlichen Ergebnis. Nach wie
vor ist der Ergebnishaushalt ausgeglichen.

In der Haushaltssatzung werden aber die o. a. Endbeträge der Erträge und
Aufwendungen ausgewiesen, der Ausgleich erfolgt dann später in der
Ergebnisrechnung. Im Vorbericht wird wie hier auf den Ausgleich nur
hingewiesen.

Die Aufstellung eines Haushaltssicherungskonzeptes nach § 82 Abs. 6 NGO ist
deshalb nicht erforderlich.

Finanzhaushalt 2012:

Gesamtbetrag Einzahlungen Gesamtbetrag Auszahlungen

16.741.900 € 17.576.700 €

davon für laufende
Verwaltungstätigkeit:

14.603.700 €

davon für laufende
Verwaltungstätigkeit:

14.709.800 €

davon für Investitionstätigkeit:

595.500 €

davon für Investitionstätigkeit:

1.563.200 €

davon für Finanzierungstätigkeit:

1.542.700 €

a) Kreditaufnahme i. H. v. 967.700

davon für Finanzierungstätigkeit:

1.303.700 €

a) Tilgung i. H. v. 666.700 €
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€

b) Umschuldung i. H. v. 575.000 € b) Umschuldung i. H. v. 575.000 €

c) Rückzahlung Landesdarlehen i.
H. v. 62.000 €

Anliegend der neue Ausdruck des Taschenhaushaltsplanes 2012 (einschl.
Änderungen).

Berechnung des Kreditbedarfes:

Auszahlungen Investitionstätigkeit 1.542.700 €
abzüglich Einzahlungen
Investitionstätigkeit

595.500 €

Differenzbetrag 967.700 €

Der Kreditbedarf beläuft sich auf 967.700 €.

Hierzu ist in der Sitzung des Finanzausschusse am 14.02.2012 dargestellt worden,
dass ein möglicher Kreditbedarf aus dem vorhandenen Kassenbestand zum
31.12.2011 gedeckt werden kann, so dass kein Kreditbedarf für 2012 ausgewiesen
werden muss.

Kemnah
Anlagen




























